
25 JAHRE  
BUNDESBODENSCHUTZGESETZ 
UND -VERORDNUNG
Entstehung, Entwicklung, aktueller Stand, Ausblick

Forum Boden – Gewässer – Altlasten
27. Oktober 2023

hs-osnabrueck.de

ANMELDUNG

Weitere Informationen und Onlineanmeldung

(bitte bis 11.10.2023)

www.hs-osnabrueck.de/forum-boden-gewaesser-altlasten-2023  

Der Tagungsbeitrag von 40 Euro (AbsolventInnen 20 Euro,

Studierende frei) ist bis zum 11.10.2023 zu überweisen an  

folgende Bankverbindung:

Hochschule Osnabrück

IBAN: DE52 2655 0105 0000 6156 90

BIC: NOLADE 22XXX

Verwendungszweck: BGA 70410040

VERANTWORTLICH

Prof. Dr. Friedrich Rück

Hochschule Osnabrück

f.rueck@hs-osnabrueck.de

RÜCKFRAGEN

Simone Baumann

Hochschule Osnabrück

s.baumann@hs-osnabrueck.de

TAGUNGSORT

Hochschule Osnabrück, Standort Haste

Fakultät Agrarwissenschaften und Landschaftsarchitektur (AuL)

Gebäude HR

Oldenburger Landstraße 24

49090 Osnabrück

Heft 10, 2010:  Boden und Bauen

Heft 11, 2011:  Boden und Messverfahren –  

 Aktuelle Entwicklungen

Heft 12, 2012:  Bodenschadverdichtung –  

 Vermeidung, Regeneration, Überwachung

Heft 13, 2013:  Der Dümmer und sein Einzugsgebiet  

 in Nordwestdeutschland –  

 eine ökologische Problemregion

Heft 14, 2014:  Mitteleuropäische Fließgewässer und ihre  

 Auen im Spannungsfeld von Wasserwirt- 

 schaft, Ökosystemdienstleistungen und  

 Naturschutz

Heft 15, 2015: Bodenschutz im Wald

Heft 16, 2016: Kontaminierte Standorte im Spannungsfeld

 Planung – Genehmigung – Ausführung

Heft 17, 2017: Bodenkundliche Baubegleitung –  

 Einblick in die Praxis

Heft 18, 2018: Regionaler Hochwasserschutz

Heft 19, 2019: Bodenmanagement im Urbanen Raum

Heft 20, 2021: in Bearbeitung

Die Hefte können auf Anfrage als PDF versendet werden: 

s.baumann@hs-osnabrueck.de

Bisher veröffentlichte Tagungsbände  
ab 2010
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Forum Boden – Gewässer – Altlasten
27. Oktober 2023 in Osnabrück

THEMA: 25 JAHRE BUNDESBODEN- 
 SCHUTZGESETZ UND  
 -VERORDNUNG  
 Entstehung, Entwicklung, aktueller Stand, 

 Ausblick

Das Bundesbodenschutzgesetz wird 25 Jahre alt. Dies ist 

Anlass genug um im Rückblick an die Ausgangssituation 

sowie die Rahmenbedingungen bei der Entstehung des Ge-

setzes zu erinnern. In diesen 25 Jahren haben aber auch 

viele Entwicklungen stattgefunden wie z.B. Aufbau von Bo-

denschutzbehörden, neue Aufgaben für Ingenieurbüros, 

Entwicklung von Normen wie z.B. der Bodenkundlichen 

Baubegleitung und dem Beschluss zur Fortschreibung der 

Bundes-Bodenschutzverordnung sowie die Einführung der 

Ersatzbaustoffverordnung. Für die Zukunft sind u.a. Weiter-

entwicklungen im Europäischen Bodenschutz zu erwarten – 

viele gute Gründe für das diesjährige Tagungsthema.

  

Die Tagung richtet sich sowohl an VertreterInnen aus Behör-

den als auch aus Ingenieurbüros und der Wissenschaft.

PROGRAMM

 9:30 Begrüßung
 
 9:45 Die Entstehung des Bundesbodenschutz- 
  gesetzes vor dem Hintergrund der damaligen  
  Problemlagen in den Bundesländern am  
  Beispiel Nordrhein-Westfalen 

  Prof. Dr. Wilhelm König
  ehemals Umweltministerium Nordrhein-Westfalen

10:20  25 Jahre Umsetzung und Vollzug  
  des Bodenschutzrechts –  
  aus der Sicht der Verwaltung 

  Dr. Olaf Penndorf
  Landesdirektion Sachsen

10:55  Kaffeepause
 
11:25  25 Jahre Umsetzung und Weiter- 
  entwicklung des Bodenschutzes –  
  aus der Sicht eines / der Ingenieurbüros  
  Dipl.-Biol. Petra Günther
  IFUA Bielefeld
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12:00  Die Ersatzbaustoffverordnung –  
 wesentliche Neuerungen und FAQs  
 Manuela Rieneck 
 Umweltministerium Niedersachsen 

12:35  Mittagspause
 
13:35  NRW-weites Monitoringprogramm  
 zur Evaluierung der ErsatzbaustoffV  
 und der BBodSchV: Mengen, Qualitäten,  
 Stoffstromverschiebungen 

 Prof. Dr. Jens Utermann 
 Präsident Bundesverband Boden 

14:10  Soil Health Law –  
 Perspektiven des Bodenschutzes  
 in Europa 
 Dr. Ingo Böttcher 
 Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz,  

 nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz

 

14:45  Abschlussdiskussion
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